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Anmeldung einer Erklärung zur Änderung des Geschlechtseintrags und zu den Vornamen einer geschäfts­
unfähigen volljährigen Person, für die in dieser Angelegenheit ein Betreuer bestellt ist
§ 4 Gesetz über die Selbstbestimmung in Bezug auf den Geschlechtseintrag (SBGG)

Betreuer: Familienname, Geburtsname, Vornamen; Nachweis zur Person; Anschrift

Staatsangehörigkeit

Familienname, Vornamen; Geburtstag, -ort; Nachweis zur Person; Anschrift

1 oder keine Angabe

Erklärte Vornamen

Erklärtes Geschlecht1

Erforderliche Unterlagen

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben

Die Geschlechtsidentität der oben genannten Person weicht von dem Geschlechtseintrag im Personenstandsregister ab. Ich bin darüber 
informiert, dass ich als gerichtlich bestellter Betreuer gegenüber dem Standesamt eine Erklärung abgeben kann, dass die Angabe zu ihrem 
Geschlecht in einem deutschen Personenstandseintrag geändert werden soll, indem sie durch eine andere in den Registern zugelassene 
Angabe (männlich, weiblich, divers) ersetzt oder auf die Angabe einer Geschlechtsbezeichnung verzichtet wird. Mir ist auch bekannt, 
dass ich mit der Erklärung die Vornamen zu bestimmen habe, die die Person danach künftig führen will. Ich bin darüber informiert, 
dass das Betreuungsgericht seine Genehmigung erteilen muss.

Mir ist bekannt, dass ich mit diesen Erklärungen versichern muss, dass der gewählte Geschlechtseintrag und die Vornamen der 
Geschlechtsidentität der Person am besten entsprechen, dem Wunsch oder dem mutmaßlichen Willen der Person entsprechen und 
dass mir die Tragweite der durch die Erklärung bewirkten Folgen bewusst ist.

Mir ist auch bekannt, dass ich die genannten Erklärungen und die Versicherung erst drei Monate nach dieser Anmeldung beim 
Standesamt abgeben kann. Diese Zeit kann dafür genutzt werden, den beabsichtigten Schritt zu überlegen und die Bedeutung der 
Änderungserklärung zu verdeutlichen. Nach der Anmeldung habe ich sechs Monate Zeit, um die Erklärung abzugeben. Erfolgt diese 
nicht, wird die Anmeldung gegenstandslos.

Ich melde hiermit die Abgabe einer Erklärung zur Änderung des Geschlechtseintrags und der Vornamen im Geburtseintrag der Person 
an. Falls während der Überlegungszeit keine andere Entscheidung getroffen wird, beabsichtige ich, folgende Änderungen zu erklären:


	Familienname Vornamen Geburtstag ort Nachweis zur Person Anschrift: 
	Staatsangehörigkeit: 
	Betreuer Familienname Geburtsname Vorname Nachweis zur Person Anschrift: 
	Erklärtes Geschlecht1: 
	Erklärte Vornamen: 
	Erforderliche Unterlagen: 
	Vorgelesen genehmigt und unterschrieben: 
	Kopf oben links: 
	Kopf oben rechts: 


